
BEAM 21 ist eine in europäischer Koope-
ration entstandene e-Learning-Plattform 
zur Fortbildung in Klima- und Energiefra-
gen auf Gemeindeebene. TutorInnen 
begleiten das Programm und moderieren 

die Vertiefung der Inhalte in den Präsenzsem-
inaren. Beam 21 wird auch für grüninterne 
Kompetenzentwicklung genutzt und bietet ein 
Werkzeug zur inhaltlichen Unterstützung der 

MandatarInnen und AktivistInnen vor Ort sowie 
zur Vernetzung von Gemeindegruppen und 
Bezirksorganisationen. Best  Practice Beispiele 
aus ganz Europa ermöglichen gegenseitiges 
Lernen, um so europaweit die Energiewende 
von unten einzuleiten. 
Mehr Informationen bei Markus.Auinger@
gruene.at, der Beam 21 leitet und unter 
www.beam21.at  und www.ooe.gbw.at/ggs/

BEAM 21

Aufgaben, Funktionsweise und Entschei-
dungsabläufe der Union

28. September, GBW-Büro Attnang-Puchheim

Dieses Seminar mit Karl Staudinger fördert den 
Austausch von Meinungen, Anliegen und Ein-
schätzungen zur Europäischen Union. Es zeigt 
auch die Möglichkeiten auf, wie wir für unsere 
Anliegen bei den Institutionen der EU Gehör 

verschaffen und mitmischen 
können.

Karl Staudinger 
Betriebsanleitung für 
Europa  
Ein Handbuch für grüne Poli-
tik
2. überarbeitete Au age, 104 
Seiten, Paperback, 
ISBN: 978-3-902555-29-8
Euro 12,- / © 2012 by plan-
etVERLAG, Wien

Wie tickt die Europäische Union, was sind ihre 
Aufgaben, wer entscheidet in der EU worüber? 
Diese und viele weitere Fragen beantwortet 
dieses vom Planet-Verlag herausgegebene 
Buch, das anlässlich des Inkrafttretens der Eu-
ropäischen BürgerInneninitiative überarbeitet 
und neu aufgelegt wurde.

Näheres unter www.planet-verlag.at

Ins politische Zentrum Europas: Auf Be-
such bei den Institutionen der Europäis-
chen Union

 
5. bis 9. November 2012, Brüssel
 
Auf dieser Bildungsreise besuchen wir die 
wichtigsten Institutionen in der Europäischen 
Union sowie die Grüne Parlamentsfraktion. Die 
TeilnehmerInnen bekommen so einen Einblick 
in den politischen Alltag der Europäischen Un-
ion und lernen dabei auch die Arbeit der Grünen 
im Europäischen Parlament näher kennen.

Näheres unter www.ooe.gbw.at

Liebe Europa-Bewegte, liebe Bildungshungrige,

Wir leben in stürmischen Zeiten, die dringend ein soli darisches, 
demokratisches und nachhaltiges Europa brauchen. Doch 
die Regierenden sind nicht auf der Höhe der Zeit und führen 
das europäische Integrationsprojekt in die Sackgasse. Umso 
wichtiger ist die Mobilisierung und Bewusstseins bildung von 
unten. Was kann ich, was können wir tun? Wie kann eine 
 breite Bewegung Europa von unten auf neue Beine stellen? 
Der vorliegende Folder informiert erstmals über die vielfälti-
gen, österreichweiten Bildungsinitiativen der Grünen Bewe-
gung, die sich mit Europa beschäftigen. 
Einschlägige Texte der Grünen Sommerakademie 2010 
 nden sich  unter www.sak.gbw.at/

Ich wünsche viel Vergnügen bei der Lektüre, und reichlich 
Anregungen zum Weiterdenken und Einmischen

Andreas Novy
Obmann der Grünen Bildungswerkstatt
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Mitmischen in Europa

zu Europa
Grüne Bildungsaktivitäten



Das im Grünen Parlamentsklub angesiedelte 
Europa-Büro der Grünen ist die zentrale Dreh-
scheibe, um Zugang zu aktuellen Informationen 
über Grüne Europapolitik �– über das, was in 
Brüssel wirklich passiert �– zu bekommen. 
Besonders wichtig ist die Zusammenarbeit der 
Abgeordneten in Wien und Brüssel mit Interessi-
erten und MandatarInnen in Ländern und Ge-
meinden.  Da die Grünen die einzige Fraktion mit 
einer unionsweit abgestimmten gemeinsamen 
Linie sind, sind Kommunikation und Austausch 
�– zwischen innen und außen, zwischen Brüs-
sel und Lokalpolitik �– besonders wichtig. Mehr 
Information dazu bei Peter.Steyrer@gruene.at 
und unter eurogreens.at

Ulrike.Lunacek@gruene.at ist Europaspre-
cherin der österreichischen Grünen, stellver-
tretende Klubobfrau im Nationalratsklub der 
Grünen, Delegationsleiterin der österreichi-
schen Grünen und Außenpolitische Sprecherin 
der Grünen/EFA-Fraktion im EU-Parlament. 
Darüber hinaus ist sie Ko-Präsidentin der LGBT 
Intergroup: www.lgbt-ep.eu 
 
Eva.Lichtenberger@gruene.at ist Abgeordnete 
zum EU-Parlament. Als stellvertretendes Mit-
glied im Rechtsausschuss ist sie Vorreiterin im 
Kampf gegen die EU-Softwarepatentrichtlinie, 
gegen ACTA. Seit 2009 ist sie stellvertretendes 
Mitglied der EU-US Delegation und hier auf die 
Themen Freiheit im Internet sowie Datenschutz 

Europa-Büro

Europas Städte sind oftmals Grüne Hochbur-
gen, Orte, an denen vor Ort solidarische und 
nachhaltige Alternativen initiiert und umgesetzt 
werden  (mehr unter http://archiv.wien.gruene.
at/greeningcities). Auf einer eigenen Website, 
www.greensuccesses.eu werden nun erfolgrei-
che Beispiele grüner Politik in Städten. Auch 
durch Deinen/Ihren Beitrag soll diese Seite zu 
einer Kommunikationsplattform Grüner Kom-
munalpolitikerInnen werden. Interessierte wen-
den sich bitte an Monika.Vana@gruene.at, die 
diese Initiative voran treibt. 

Die rot-grüne Wiener Regierungskoalition setzt 
demokratiepolitische Innovationen in der Euro-

papolitik. Dazu zählen das europaweit einzig-
artige Rederecht der österreichischen Europa-
abgeordneten im Wiener Landtag/Gemein-
derat, ein für 2012 geplanter �„Wiener Europa-
dialog�“ und die Vergabe eines �„Wiener Europa-
preises�“.  

Die Grüne Bildungswerkstatt Wien wird Ende 
September und Anfang Oktober 2012 eine 
 Reihe von Bildungsveranstaltungen zum Thema 
Europa und Europäische Wirtschaftsregierung 
durchführen. Ein besonderes Anliegen ist die 
Diskussion der Auswirkungen einer stärkeren 
europäischen Integration auf die Stadt Wien 
und ihre BewohnerInnen. Interessierte, die an 
diesen Veranstaltungen teilnehmen wollen, 
oder selbst bei den Veranstaltungsplanungen 
aktiv werden wollen, wenden sich bitte an 
info@gbw-wien.at 

Seit 2005 wird im Wiener Rathaus der �„Cen-
tral European Round Table�“ veranstaltet, an 
dem alljährlich grüne KommunalpolitikerIn-
nen aus Tschechien, Ungarn, der Slowakei, 
Slowenien, Kroatien u.a. zum Erfahrungs-
austausch zusammen kommen. Es ist dies 
eine einzigartige Chance der Vernetzung 
von unten. Mehr Infos zum letzten Treffen 
im November 2011 in Wien gibt es unter 
http://archiv.wien.gruene.at/greeningcities/
central_europ_round_table/
Auch 2012  ndet wieder ein Round Table 
in Wien statt. Willst auch Du dabei sein? 
Dann melde dich bei Monika Vana oder 
Gerhard Jordan.

Green European Foundation
GEF

Europas Städte

Wie funktioniert eine Bezirks/Gemeinde-
partnerschaft?

Floridsdorf, der 21. Wiener Gemeindebezirk, 
zeigt, wie es geht und wie einfach es ist: Auf 
Initiative von Gerhard Jordan gibt es seit 
1989 eine �„of zielle�“ Partnerschaft mit 
Angyalföld, dem 13. Bezirk Budapests). 
2011 besuchten die Grünen (LMP) aus An-
gyalföld die Floridsdorfer Grünen. Neben 
persönlichem und politischem Austausch 
fand dieser Besuch auch mediale Aufmerk-
samkeit. Mehr dazu unter 
d o n a u f e l d . w o r d p r e s s . c o m / 2 01 1 /
11/21/ besuch-aus-budapest-in-donaufeld
Gerhard.Jordan@gruene.at gibt gerne Tipps, 
wie eine Bezirks- oder Gemeindepartner-
schaft erfolgreich in die Wege geleitet 
werden kann. 

Die Federation of the European Young 
Greens (FYEG) ist der europäische Dachver-
band der Jungen Grünen und bietet Jugendli-
chen aus ganz Europa die Möglichkeit sich 
kennenzulernen, zu diskutieren, voneinander 
zu lernen und sich zu vernetzen. Ziel ist es für 
mehr Verständigung und Zusammenarbeit zu 
sorgen und Europa grüner zu gestalten.
Es werden ganzjährig Seminare, Workshops 
und europaweite Aktionen veranstaltet.
Infos zu FYEG: www.fyeg.org

Global Young Greens (GYG) ist ein weltweites 
Netzwerk von Grünen Jugendorganisationen, 
das 2007 gegründet worden ist. Die globale 
Vernetzung und Wissensaustausch sowie die 
Erarbeitung von gemeinsamen Positionen 
stehen dabei im Vordergrund.
Infos zu GYG: www.globalyounggreens.org

Kontakt: of ce@junge-gruene.at 

EU-BotschafterInnen
Die Grünen haben in jeder Landesorganisation 
eine BotschafterIn Grüner Europapolitik. deren 
Aufgabe es ist, wichtige Themen der Grünen 
Europaarbeit auf regionaler Ebene einzubrin-
gen. Sie sind die VermittlerInnen zwischen den 
MandatarInnen auf europäischer und natio-
naler Ebene und den AktivistInnen der Grünen 
Österreichs. Das Ziel ist es, Grüne Europapoli-
tik als gemeinsames Anliegen der Grünen noch 
besser zu vermitteln.

Birgit.Meinhard-Schiebel@gruene.at ist Vice 
Chairwoman der European Network Green Sen-
iors (ENGS ). Die demographische Entwicklung 
in Europa zeigt, dass Themen wie Pensionen, 
Armutsbekämpfung, Migration und �“gutes 

Zusammenleben in einem neuen Genera-
tionenvertrag�” alle Lebensalter betreffen. Auf 
dem Weg in die nächsten EU-Wahlen sprechen 
wir alle Generationen an. 
Mehr unter www.greenseniors.eu und 
http://facebook.com/greenseniors.eu 

Monika.Vana@gruene.at ist als Gemeinderä-
tin in Wien für Europafragen zuständig und 
gleichzeitig Mitglied des Vorstands der Euro-
pean Green Party EGP (www.europeangreens.
eu) sowie Mitglied der Geschäftsleitung des 
Österreichischen Städtebundes. Sie arbeitet an 
der Vernetzung der Euro pean Green Councillors 
und dem Aufbau eines EGP Gender Networks.

Die Grüne Europäische Stiftung schafft in 
Ko operation mit der Europäi schen Grünen 
Partei  (EGP) eine Verbindung zwischen der 
nationalen und der europäischen Ebene 
Grüner Politik, Ziel ist die Entwicklung einer 
Grünen europäischen Öffentlichkeit und die 
politische Partizipation von BürgerInnen, die 

Vernetzung mit der Zivilgesellschaft 
und die transnationale Weitergabe 
von Wissen. Gemeinsam mit der 
Grünen Bildungswerkstatt entstand 
das Buch �“Populism in Europe�”
Mehr unter www.gef.eu


